
 
 

RELIGIONSLANDSCHAFT BASEL 
 
Das einst christlich geprägte Basel hat sich zu einer multireligiösen Stadt entwickelt. 
Inzwischen zählt der Kanton Basel-Stadt rund 250 religiöse Gemeinschaften und 
weltanschauliche Bewegungen. 

Die Religionslandschaft in Basel ist divers und dem stetigen Wandel unterworfen. 
INFOREL macht dies unter anderem an der Tatsache fest, dass die Zugehörigkeit zu 
einer bestimmten Religionsgemeinschaft in den letzten Jahrzehnten flexibler 
geworden ist. Das heisst, zwischen den Gemeinschaften besteht eine grosse 
Durchlässigkeit. Ausserdem verändern sich auch die Gemeinschaften selber ständig. 
Während einige in kurzer Zeit grossen Zuwachs erhalten und ihre Angebote 
ausbauen, verschwinden andere plötzlich. Nicht zuletzt nimmt auch in Basel-Stadt 
der Anteil von Personen ohne Mitgliedschaft bei einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft zu. 

2010 waren laut der Strukturerhebung des Bundesamtes für Statistik 74 % der 
Wohnbevölkerung ab 15 Jahren in der Schweiz einer christlichen 
Religionsgemeinschaft zugehörig. 20 % hatten keine Zugehörigkeit und 5 % waren 
muslimisch. Alle anderen Personen, die einer nicht-christlichen Gemeinschaft 
angehörten – also zum Beispiel einer jüdischen oder einer hinduistischen – machten 
einen kleinen Rest von ungefähr einem Prozent der Wohnbevölkerung aus. In Basel-
Stadt war der Anteil der Personen ohne Religionszugehörigkeit mit 43 % mehr als 
doppelt so hoch als im Rest der Schweiz, und auch die Anteile der Personen einer 
islamischen oder einer anderen Religionsgemeinschaft waren leicht höher. 

 
 
Mehr zum Thema «Religionslandschaft Basel/Schweiz» findet sich hier oder dort. 

http://www.inforel.ch/wissen/themen
http://www.inforel.ch/angebote/publikationen

